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Zum Titelbild
Die hier abgebildete Vignette stellt eine

Kreation des Vieweg-Verlages in Zusammen-
arbeit mit dem Herausgeber dar und baut auf
Holzschnitten von Peter Treveris auf. Es sind
Reproduktionen eines Alraun-Männchens und

-Weibchens (Mandragora) nach „The grete
herball“, London 1526. Diese Abbildungen

begleiten seit der 5. Fachkonferenz Ethnome-
dizin zur Ethnobotanik die AGEM in vielen

ihrer Rundbriefe und Publikationen.


